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gesprochen: Verzwiiflet hät dä armi Maa, di beschte Glöön is Schloss cho lah

und ghofft, es chönnt em irgendwie d'Muulegge wider ufezieh
Refrain

Strophe 1
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Strophe 2 Die Glöön händ sich vor em Thron uufgschtellt, sind umegumpet und händ Gschichte verzellt
De König hät en Lätsch gmacht wie'n en böse alte Drache, 
er hät ab däne Witzli gar käs bitzli müesse lache
Er hät grüeft: Das findi nöd glatt, und hät die Glöön zum Schloss us gjagt
Druffabe hät de König im ganze Land, wiitergsuecht nach eme Witzliferant 
(ohne gesprochenen Teil)

Refrain Bring mi zum Lache, dänn wirsch riich
E grossi Belohnig wartet uf dich
D'Helfti vo mim Gold gib ich dir wänn
du en Witz weisch won ich nonig känn

De König isch hässig hin und här marschiert, da isch vor sinere Nase en Unfall passiert
En Ritter isch mitsamt sim Ross, in Wassergrabe gheit vom Schloss
De König hät vor Lache fascht, in Balkon pisse vom Palascht
und hät dänn nach sim Lachaafall, sis Lieblingsross gholt us em Schtall

Gesprochen: Er hät sis Königriich verschänkt, en Sack voll Gold mitgnoh und tänkt
Die Wält isch gross, wahrschinli gits irgendwo no besseri Witz 

Strophe 3

Refrain    Bring mi zum Lache, dänn wirsch riich
E grossi Belohnig wartet uf dich
D'Helfti vo mim Gold gib ich dir wänn
du en Witz weisch won ich nonig känn

Wär weiss, vilicht isch de König immer no, uf sim Ross underwägs irgendwo
uf de Suechi nach ere luschtige Gschicht, me kännt en a sim suure Gsicht
Gsehsch uf eme Ross en hässige Maa, eine wo nümme lache cha
verzell em en din allerbeschte Witz, und vilicht wirsch riich wie de Blitz

Strophe 4

Schtärneföifi


